
Herbstadt 100,0 47,9 3,1 ja ja
Heustreu 100,0 86,2 20,0 ja nein
Höchheim 100,0 58,4 34,9 ja ja
Hohenroth 100,0 93,4 92,2 ja ja
Hollstadt 98,4 58,0 24,8 ja nein
Bad Königshofen i. Grab-
feld

99,6 76,7 66,5 ja ja

Mellrichstadt 100,0 71,7 13,7 ja ja
Niederlauer 100,0 81,7 60,0 ja ja
Nordheim v. d. Rhön 99,4 41,6 12,0 ja ja
Oberelsbach 99,2 65,2 10,0 ja ja
Oberstreu 100,0 52,8 6,2 ja ja
Ostheim v. d. Rhön 100,0 54,3 10,1 ja ja
Rödelmaier 100,0 93,9 24,3 ja ja
Saal a. d. Saale 98,2 44,9 23,6 ja ja
Salz 100,0 95,1 94,3 ja ja
Sandberg 100,0 43,2 8,5 ja ja
Schönau a. d. Brend 99,8 58,9 14,0 ja ja
Sondheim v. d. Rhön 99,8 61,3 10,1 ja ja
Stockheim 100,0 17,8 3,8 ja ja
Strahlungen 100,0 87,1 13,5 ja ja
Sulzdorf a. d. Lederhecke 98,9 72,0 11,5 ja ja
Sulzfeld 99,8 78,4 67,3 ja nein
Trappstadt 100,0 56,4 32,4 nein nein
Unsleben 100,0 69,4 8,8 ja ja
Willmars 96,8 79,6 13,7 ja ja
Wollbach 100,0 43,6 10,6 ja ja
Wülfershausen a. d. Saale 100,0 46,5 31,4 ja ja
Burglauer 100,0 92,3 92,3 ja nein

Hinweis: Die genannten Versorgungsdaten stammen vom TÜV 
Rheinland und haben den Stand Ende 2015. Der Spalte „im Verfah-
ren?“ ist zu entnehmen, ob die Kommune bereits in das Förderver-
fahren eingestiegen ist (Stand 13.05.2016). Der Spalte „Förderantrag 
gestellt?“ ist zu entnehmen, ob die Kommune den formalen Antrag 
bei der Bezirksregierung nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
gestellt hat (monatliche Meldungen der Bezirksregierungen, Stand 
30.04.2016). Der jeweils aktuelle Verfahrensstand aller bayerischen 
Kommunen ist auf der Internetseite www.schnelles-internet.bayern.
de für jedermann einsehbar.

Im Landkreis Rhön-Grabfeld erhielten bisher folgende An-
bieter Zuschläge: Deutsche Telekom, NGN Fiber Network, 
SÜC Dacor.

Nach den dem Staatsministerium der Finanzen, für Lan-
desentwicklung und Heimat vorliegenden Informationen hat 
bislang keine Gemeinde aus dem Landkreis Rhön-Grabfeld 
einen Förderantrag für den Ausbau von Infrastruktur im Rah-
men des Breitbandförderprogramms des Bundes gestellt.
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Schriftliche Anfrage
des Abgeordneten Günther Felbinger FREIE WÄHLER
vom 28.04.2016

Breitbandausbau im Landkreis Rhön-Grabfeld

Ich frage die Staatsregierung:
 
1.  Wie hoch ist der Stand zum Ende 2015 beim Breit-

bandausbau im Landkreis Rhön-Grabfeld (bitte auf-
geschlüsselt nach den einzelnen Kommunen und der 
jeweiligen Übertragungsrate (Mbit/s)?

 a) Welche Gemeinden haben bereits Förderanträge ge-
stellt (bitte auch welche nicht)?

 b) Welche Anbieter erhielten den Zuschlag bei bereits 
durchgeführten Maßnahmen?

 c) Falls der Staatsregierung bekannt, welche Kommunen 
haben Anträge für das Bundesförderprogramm ge-
stellt?

Antwort
des Staatsministeriums der Finanzen, für Landesent-
wicklung und Heimat
vom 02.06.2016

Zu 1. a)–c):
Die Breitbandversorgung im Landkreis Rhön-Grabfeld (in 
Prozent der Haushalte) sowie in den einzelnen Kommunen 
im Landkreis Rhön-Grabfeld stellt sich wie folgt dar:

Landkreis Rhön-Grabfeld:
mind. 1 Mbit/s mind. 30 Mbit/s mind. 50 Mbit/s
99,8 73,4 43,9

Aubstadt 99,7 90,2 90,2 ja ja
Bad Neustadt a. d. Saale 100,0 94,1 90,8 ja ja
Bastheim 99,5 89,7 17,9 ja ja
Bischofsheim a. d. Rhön 99,9 66,7 14,3 ja ja
Fladungen 100,0 56,4 12,3 ja ja
Großbardorf 99,5 81,4 10,7 ja ja
Großeibstadt 100,0 86,6 56,3 ja ja
Hausen 99,8 56,0 8,2 ja ja
Hendungen 97,4 39,9 16,6 ja ja
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